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Die unerlaubte Krankheit
Wenn Funk das Leben beeinträchtigt

Mindestens zwei Prozent der Bevölkerung in 

Deutschland sind elektrohypersensibel – durch 

Funk erkrankt. Das entspricht über 1,2 Millionen 

Erwachsenen. In diesem Buch berichten 50 

Betroffene, wie sie auf Funk reagieren und 

welche Konsequenzen das hat für ihre Familien, 

ihr Wohnumfeld, den Beruf und ihr ganzes Leben.

Online-Bestellung: https://shop.diagnose-funk.org/Die-unerlaubte-Krankheit.

Bestellung per Mail: versand@diagnose-funk.de

368 Seiten, DIN A5, 1. Auflage November 2022, Artikelnummer: 905, ISBN: 978-3982058528, Preis 16,90 Euro, incl. 7% USt., zzgl. Versandkosten.
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Belastung 24 Stunden am Tag
BAFU-Messort: In einer Wohnung in der Nähe einer Mobilfunkantenne 

BAFU-Schweiz: Expositionsmessungen nichtionisierende Strahlung, Jahresbericht 2021 - Projektkonsortium SwissNIS, 24.Mai 2022, S.11

https://www.diagnose-funk.org/download.php?field=filename&id=1547&class=NewsDownload
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Typische maximale Tagesexposition
im Vergleich zur Hintergrundstrahlung

Typische maximale Tages-Exposition 
gegenüber künstlichen elektromagnetischen 
Feldern/Strahlung und der natürlichen
Hintergrundstrahlung (Grün) im Vergleich zu den 
durch den Industrieverein ICNIRP (International 
Commission on Non-Ionizing Radiation Protection) 
erstellten Grenzwertvorschlägen.

Priyanka/Carpenter 2018
Planetary electromagnetic pollution: it is time to assess its impact; 
THE LANCET, Planetary Health, 1.12.2018
https://doi.org/10.1016/S2542-5196(18)30221-3

Natural level based on: Raines JK, NASA-CR-166661. 1981. 
EMF interactions with the human body: observed effects and theories. 
https://ntrs.nasa.gov/archive/nasa/casi.ntrs.nasa.gov/19810017132.pdf

Feldstärke ~

61 V/m
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0,6 V/m

0,02 V/m

0,000 6 V/m

0,000 02 V/m

0,000 000 6      V/m

0,000 000 02    V/m

Leistungsflussdichte

Natürliche Hintergrundstrahlung

das natürliche Spektrum

das Spektrum heute

https://doi.org/10.1016/S2542-5196(18)30221-3
https://ntrs.nasa.gov/archive/nasa/casi.ntrs.nasa.gov/19810017132.pdf
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HF Exposition nach Quellentyp
Anteil der verschiedenen Quellen an der hochfrequenten Gesamt-EMF

„Für die Mehrheit der Messumgebungen ist 

die Hauptexpositionsquelle der «Downlink» 

(Mobilfunkantennen). 

Bei der Metro ist der «Uplink» 

(Mobiltelefone) die Hauptexpositionsquelle“

BAFU-Schweiz: Expositionsmessungen nichtionisierende Strahlung, Jahresbericht 2021 - Projektkonsortium SwissNIS, 24.Mai 2022, S.38

https://www.diagnose-funk.org/download.php?field=filename&id=1547&class=NewsDownload

Erläuterungen zur Grafik: Untere X-Achse: Anteil der verschiedenen EMF Quellen an der Gesamt-HF-EMF, gemittelt über alle Messpunkte pro 

Messumgebungstyp: B) Peak-Werte. “ME“ gibt die Anzahl der Messumgebungen mit mindestens 5 Minuten Messdauer an. Obere X-Achse: 

elektrische Feldstärke. Der Mittelwert entspricht dem Mittelwert der Gesamt-HF-EMF aus den Quellen pro Messumgebungstyp. 

0 Flussdichte (µW/m²) 50.000 Bezug: graue Balken im Hintergrund: Mittelwerte Gesamt HF-Werte pro Umgebung 

https://www.diagnose-funk.org/download.php?field=filename&id=1547&class=NewsDownload
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Kopfschmerzdiagnosen bei 18-27-Jährigen
Ärztebericht 2017 der Krankenkasse Barmer-GEK

Zahlen 2005 - 2015

Ärztliche Kopfschmerzdiagnosen bei

18-27-Jährigen um 44 % gestiegen.

Migränemittel-Verschreibung: +58 %

Die Altersklasse der ersten 

Smartphone-Generation.

1,3 Millionen junge Erwachsene: 

Pochen, Klopfen & Stechen im Kopf

400.000 mehr als noch im Jahr 2005. 

„Ganz sicher haben noch viel mehr junge Menschen mit Kopfschmerz zu kämpfen, als uns aus 

ärztlichen Diagnosen bekannt ist. Diese Gruppe geht tendenziell seltener zum Arzt, weswegen 

wir sie auf anderem Wege erreichen müssen“

Prof. Dr. Christoph Straub, Barmer-Vorstandschef
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Landesärztekammer Baden-Württemberg
Empfehlungen zum Thema Mobilfunk und Gesundheit – Feb. 2021

„Vom Europäischen Parlament, dem Europarat, der europäischen Umweltagentur, dem 

wissenschaftlichen Beirat der Bundesregierung „Globale Umweltveränderungen“ (WBGU) und 

anderen wird Mobilfunk als Risikotechnologie eingestuft.“  

Die Landesärztekammer fordert u.a.:

„Schaffen von mobilfunkfreien Zonen u.a. in öffentlichen Einrichtungen (Bus, Bahn, Schule, 

Hochschule, Verwaltung, Kliniken), aber auch im privaten Bereich (Schlafzimmer)“

„Einrichtung einer Koordinierungsstelle zur Sammlung von Meldungen über 

„Mobilfunk-Nebenwirkungen“, auch für Elektrosensible“

Mobilfunk und Gesundheit. Empfehlungen der Landesärztekammer Baden-Württemberg. Stand: 02.2021 

https://cdn0.scrvt.com/e90e659c888e3602776417cb5358cb67/30d44701cbc120ca/a46d3a9f5537/mobilfunk-und-gesundheit-02-2021.pdf

https://cdn0.scrvt.com/e90e659c888e3602776417cb5358cb67/30d44701cbc120ca/a46d3a9f5537/mobilfunk-und-gesundheit-02-2021.pdf
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Stellungnahme der EWSA (11.12.2020)

“Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses zum Thema 5G

„Die gesellschaftlichen und ökologischen Auswirkungen des 5G-Ökosystems“

Umweltauswirkungen

4.13.   Das Europäische Parlament (9), der EWSA (10) und 

der Europarat (11) haben anerkannt, dass Elektrosensibilität 

bzw. Elektrosensitivität eine Krankheit ist. Hiervon sind eine 

Reihe von Menschen betroffen, und mit der Einführung von 

5G, für das eine viel höhere Dichte elektronischer Anlagen 

benötigt wird, könnte dieses Krankheitsbild häufiger auftreten.

(9) Entschließung des Europäischen Parlaments vom 2. April 2009 zu der Gesundheitsproblematik in Zusammenhang mit elektromagnetischen Feldern 

(2008/2211(INI)). https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-6-2009-0216_DE.html?redirect

(10) Stellungnahme des EWSA „Sichere 5G-Einführung in der EU — Umsetzung des EU-Instrumentariums“, TEN/704 (ABl. C 429 vom 11.12.2020, S. 281).

(11) Entschließung 1815 (2011), endgültige Fassung, Ziffer 8.1.4, http://assembly.coe.int/nw/xml/XRef/Xref-XML2HTML-en.asp?fileid=17994

https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-6-2009-0216_DE.html?redirect
http://assembly.coe.int/nw/xml/XRef/Xref-XML2HTML-en.asp?fileid=17994
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ICBE-EMF (gegründet 2021)

Internationale Kommission für biologische Auswirkungen elektromagnetischer Felder

publizierte 2022 eine Studie zur ICNIRP und deren Fehlannahmen zur Grenzwertsetzung

„In diesem Papier zeigen wir, wie die umfangreiche Forschung der vergangenen 

25 Jahren bezüglich Hochfrequenzstrahlung zeigt, dass die Annahmen, 

die den FCC- und ICNIRP-Grenzwerten zugrunde liegen, ungültig sind 

und eine Gefahr für die öffentliche Gesundheit darstellen.“

Es werden 14 falsche Grundannahmen der ICNIRP untersucht und richtig gestellt.

(falsche) Grundannahme 8

„Es gibt keine Unterschiede zwischen einzelnen Personen in ihrer Empfindlichkeit 

bezüglich der durch HF-Strahlung verursachten gesundheitlichen Auswirkungen.“

FCC: Federal Communication Commission, USA; 

ICNIRP: International Commission on Non​-Ionizing Radiation Protection

Scientific evidence invalidates health assumptions underlying the FCC and ICNIRP exposure limit determinations for radiofrequency radiation: implications for 

5G. International Commission on the Biological Effects of Electromagnetic Fields (ICBE-EMF). Environmental Health volume 21, Article number: 92 (2022) 

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9
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ICBE-EMF
Internationale Kommission für biologische Auswirkungen elektromagnetischer Felder

„EHS wurde bei Blindversuchen als körperliche Reaktion nachgewiesen!“

„Es sollte nicht erwartet werden, dass alle Provokationsstudien zuverlässig unerwünschte Reaktionen nachweisen. Die 

Vermutung, dass die Nocebo-Reaktion EHS-Symptome verursachen könnte, wurde mit Provokationsstudien 

begründet, die keinen Zusammenhang zwischen der EMF-Exposition und den berichteten Symptomen aufzeigen

konnten [173]. 

Das Scheitern dieser Studien ist erklärbar angesichts der sehr dürftigen Methodik der meisten von ihnen.  

Es wurde versäumt, eine Vielzahl wesentlicher Faktoren zu berücksichtigen, die auf das Individuum zugeschnitten 

sein müssen, wie z. B. variables Auftreten und Abklingen der Symptome, die Notwendigkeit angemessener 

Ausleitungszeiten, die Spezifität der Auslösefrequenzen und -intensitäten, die Forderung nach vollständiger 

EMF-Hygiene während der Scheinexpositionen, die Forderung nach lebensähnlichen Expositionen (z. B. 

pulsmodulierte informationsübertragende Wellen) usw. Es wurde zum Beispiel gezeigt, dass verschiedene 

Frequenzkanäle von GSM/UMTS-Mobiltelefonen auf dieselben menschlichen Zellen unterschiedlich wirken [174-

177]. In ähnlicher Weise wurde gezeigt, dass EHS frequenzabhängig ist [151]. 

Aussagekräftige Provokationsstudien müssen mehrere physikalische Parameter der Exposition, einschließlich der 

Frequenz, Modulation, Dauer der Exposition und Zeit nach der Exposition berücksichtigen [155]; die meisten 

Provokationsstudien, die keinen ursächlichen Zusammenhang zwischen HF-Exposition und EHS-Symptomen 

nachweisen [173], verwendeten nur eine oder zwei Bedingungen mit kurzfristigen Expositionen.“

S.16 der deutschen Übersetzung von diagnose:funk. EHS: Elektromagnetische HyperSensibilität

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9
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ICBE-EMF
Internationale Kommission für biologische Auswirkungen elektromagnetischer Felder

Richtig ist: 

• Alles Leben ist zu einem gewissen Grad ´elektrosensibel` (ES)

• Physiologische Prozesse – subtile und substanzielle, sind auf jeder 

Ebene von elektromagnetischen Interaktionen abhängig

• Weites Spektrum an EMF-Empfindlichkeiten vorhanden

• Extrem überempfindliche Personen existieren – EHS ist eine Realität

• EHS - eine multisystemische, körperliche Reaktion auf pulsmodulierte 

HF-Emissionen

• Häufige Symptome: Kopfschmerzen, Schwindel, Schlafstörung, 

Herzklopfen, Tinnitus, Hautausschläge, Seh- und 

Empfindungsstörungen, Stimmungsschwankungen u.v.a.

• De-Exposition ist das wirksamste Mittel dagegen

S.15 der deutschen Übersetzung von diagnose:funk. EHS: Elektromagnetische HyperSensibilität

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9

https://ehjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12940-022-00900-9
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Forderungen …

❖ Breitbandnetz (Glasfaser) für alle

❖ Trennung der Indoor- und Outdoorversorgung 

❖ Ein Netz für alle

➢ Neubesetzung des BfS & der Strahlenschutzkommissionen

➢ Schluss mit der Anerkennung der ICNIRP-Grenzwert-Empfehlungen, 

Auflösung des ICNIRP-Büros im BfS, 

Stopp der Bundeszahlungen von 100.000 € an die ICNIRP

➢ Beweislastumkehr & unabhängige Technikfolgenabschätzung

✓ Neue Grenzwerte - Einführung von Vorsorgewerten

✓ Erhalt und Schaffung von funkfreien Gebieten

✓ Aufklärung, Warnhinweise, Verbote
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Diskussion & Aktivitäten 

1. Selbsthilfegruppen gründen

2. Niedergelassene Ärzte auf das EHS-Buch aufmerksam machen

3. Gespräche mit Sozial-, Umwelt- und Gesundheitspolitikern führen

4. Professionelle EHS-Beratungsstellen einfordern / einrichten

Hilfe zur Selbsthilfe: 

www.diagnose-EHS.org
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